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Herren 2. Kreisklasse

SG 1921 Hettenhausen III : TTC Mittelaschenbach 1972 
Samstag, 11.02.2023, 16:00 Uhr

Aha fixiert zwei Punkte für den TTC Mittelaschenbach 1972

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TTC
Mittelaschenbach 1972 im Spiel der Herren 2. Kreisklasse bei der SG 1921 Hettenhausen III fest.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Weider / Ulrich in ihrem
Doppel gegen Vogel / Wehner etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch
zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim 0:3 gegen Heres / Wehner fanden Rehm / Heil von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim 11:5, 13:11, 11:8 gegen Aha /
Merzendorfer fanden Gutermuth / Stolz wiederum von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte Ludwig Weider letztlich an der Hand, um
Daniel Wehner zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nicht so
gut lief es anschließend für Laurenz Ulrich bei seinem 0:3 gegen Rüdiger Heres, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Wolfgang Rehm sein Einzel gegen Paul Wehner noch mit
12:10, 11:4, 6:11, 9:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Niklas Gutermuth gegen Alfred
Vogel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Otto Stolz
seinen Gegner Harald Merzendorfer beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kevin Heil, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Christian Aha verlor. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der SG 1921
Hettenhausen III und des TTC Mittelaschenbach 1972 in die Box. Den Sieg von Rüdiger Heres
konnte Ludwig Weider im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Laurenz Ulrich gelang es, Daniel Wehner im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Wolfgang Rehm machte mit
Alfred Vogel beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand
der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nicht ganz mithalten konnte Niklas Gutermuth, bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Paul Wehner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim folgenden
0:3 gegen Christian Aha fand Otto Stolz von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG 1921 Hettenhausen III am 25.02.2023 gegen die SG
SW 1919/45 Hattenhof II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.02.2023 gegen den
TSV 1963 Arzell II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG 1921 Hettenhausen III

Doppel: Weider / Ulrich 0:1, Rehm / Heil 0:1, Gutermuth / Stolz 1:0 
Einzel: L. Weider 1:1, L. Ulrich 1:1, W. Rehm 1:1, N. Gutermuth 0:2, O. Stolz 1:1, K. Heil 0:1 

 TTC Mittelaschenbach 1972
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Doppel: Heres / Wehner 1:0, Vogel / Wehner 1:0, Aha / Merzendorfer 0:1 
Einzel: R. Heres 2:0, D. Wehner 0:2, A. Vogel 1:1, P. Wehner 2:0, C. Aha 2:0, H. Merzendorfer 0:1


